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Politische matinÉe:



Wir laden Sie ein, machen Sie mit!

Die politischen matinées der aG 60 plus 
aus stadt und Kreis esslingen im Frühjahr erin-
nern an den 23. märz 1933, an dem die sPD als 
einzige Partei gegen das ermächtigungsgesetz der 
nazis stimmte. in seiner Rede sagte der damalige 
Vorsitzende der sPD-Reichstagsfraktion otto Wels 
den berühmten satz: “Freiheit und leben kann 
man uns nehmen, die ehre nicht.”

Krieg verloren -  
was kommt nach der Monarchie?
Der erste Weltkrieg war verloren. Alle wussten das 
seit dem Scheitern der Frühjahrsoffensive 1918. 
Der Frieden von Brest-Litowsk hatte im Osten den 
Krieg beendet, im Westen verschlechterte sich die 
Lage des Deutschen Reiches durch den Eintritt der 
USA in den Krieg jedoch erheblich. Eine demokra-
tische Mehrheit aus SPD, Zentrum und fortschritt-
lichen Liberalen wollte einen Frieden ohne Anne-
xionen, auch ohne Gebietsverluste.
Doch Kaiser und Oberste Heeresleitung spielten 
„auf Sieg“, bis die hungernde Bevölkerung, strei-
kende Arbeiter, desertierende Soldaten und meu-
ternde Matrosen klar machten: Es ist vorbei.
Im Oktober 1918 begann das Ringen um Macht, 
Frieden, Reform oder Revolution. In Kiel zeigten 
die meuternden Matrosen mit der Wahl des Sol-
datenrates, dass sie künftig Politik mitgestalten 
wollen. Die Oberste Heeresleitung presste dem 
Kaiser durch die sogenannte Oktoberreform eine 
parlamentarische Monarchie ab, die durch die 
Ereignisse des 9. November und die Ausrufung der 
Republik obsolet wurde.
Etwas Neues entstand auf deutschen Boden 
– auch in Esslingen.
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